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Verpachtung der Militärkantine in Herisau.
Die Kantinenwirtschaft auf dem Waffenplatz Herisau wird hiermit zur

Verpachtung ausgeschrieben.
Die Vertragsbedingungen können bei der unterzeichneten Amtsstelle

und bei der Kasernenverwaltung in Herisau eingesehen werden.
Geschäftsübernahme auf 1. April 1922.
Angebote sind bis zum 15. Januar 1922 franko an die unterzeichnete

Amtsstelle einzureichen.
Den Angeboten sind Leumundszeugnisse sowie Ausweise über die

Befähigung zur richtigen Führung einer Militärkantine beizulegen.
Die Bewerber müssen Schweizerbürger sein.

Be rn , den 20. Dezember 1921. (3...)

Eidg-, Oberkriegskommissariat.

Bauarbeiten für Kabellegungen (Notstandsarbeiten).
Über die Erd-, Maurer- und Kanallegungsarbeiten für die Kabelrohr-

anlage Bern-Olten-Zürich, Teilstück Bern-Gemeindegrenze-Ersigen/Oberdsch, wird
Konkurrenz eröffnet.

Baulänge ca 24 km
Erdbewegungsarbeiten : Graben ca 19,000 m

Schächte ca 3,050 m
Betonarbeiten: armierter Beton ca 200 m

unarmierter Beton ca 1,500 m
Verputz ca 5,000 m2

Rohrlegungen : Gussröhren, armierte und unarmierte, Zement-
röhren ca 23,4 km

Diese Arbeit wird in fünf Baulosen vergeben. An gut beschäftigte
Firmen werden keine Aufträge erteilt.

Pläne und Bedingungen sind beim Baubureau der Kreistelegraphen-
direktion II in Bern, Hauptpostgebäude Zimmer Nr. 113, II. Stock, Telephon
Bollwerk 50.84, zur Einsicht aufgelegt. Daselbst können nebst den Eingabe-
formularen auch die Baubedingungen und einschlägigen Zeichnungen gegen
eine Hinterlage von Fr. 5 bezogen werden.

Eine Trassebegehung mit den Interessenten findet Mittwoch, den 18. Ja-
nuar 1922, statt. Sammlung beim Telephongebäude Bern, punkt 8 Uhr.

Die Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift: „An-
gebot für Kabelrohranlage Bern-Ersigen/Oberösch" versehen bis und mit
25. Januar 1922 franko einzusenden an die (1.)

Kreistelegraphendirektion II in Bern.
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Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Glaser-, Schreiner-, Parkett-, Schlosser- und Malerarbeiten zu einem

Grenzwächterhaus in Rheinsfelden (Zürich) wird Konkurrenz eröffnet. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare sind bei der eidg. Bauinspektion in
Zürich, Clausiusstrasse 37, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Grenzwächterhaus Rheinsfelden" bis und mit dem 21. Januar nächsthin
franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern , den 7. Januar 1922. (2.).

Stellenausschreibungen.
Dienstabtei hing

und
Anmeldestelle

Justiz- und
Polizei-

departement,
Grundbuchamt

Vakante Stelle

Vermessungs-
inspektor des

eidg. Grundbuch-
amtes

Erfordernisse

Patent als Grundbuch-
geometer. Umfassende

Kenntnis des Ver-
messungswesens, Be-
herrschung der drei

Landessprachen

Be-
soldung

6200
bis

8300,
nebst

Teuerungs-
zulagen

An-
meldungs-

termin

15. Jan.
1922

(2..)
Der jetzige Adjunkt I. Klasse gilt als angemeldet. Im Beförderungs-

falle bleibt die Adjunktenstelle unbesetzt.

Militär-
departement,
Abteilung fUr

Landes-
topographie

Finanz- und
Zolldepartement
CZollverwaltung),

Zollkrels-
direktlon IM In

Chur

Zeichner II. Kl.
der Sektion für

Kartographie
der Abteilung

für Landes-
topographie

Einnehmer beim
Nebenzollamt

Rheineck •

Gelernter Berufskarto-
graph, Beherrschung
des kartographischen
Zeichnens. Mathema-
tisch-geographische
Studien erwünscht

Kenntnis des Zoll-
dienstes

3700
bis

4800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

bis
2800

31. Jan.
1922

(2..)

14. Jan.
1922

(2..)

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j ah r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.
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Postverwaltung.
Dienstchef bei der Kreispostdirektiou in Lausanne. Anmeldung bis zum

21. Januar 1922 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
Posthalter in Neuewelt. Anmeldung bis zum 21. Januar 1922 bei der

Kreispostdirektion in Basel.
Briefträger in Lenzburg. Anmeldung bis zum 21. Januar 1922 bei der

Kreispostdirektion in Aarau.
Posthalter, Telegraphist und Telephonist in Hinwil. Anmeldung bis zum

31. Januar 1922 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
Zwei Gehilfen I. Klasse bei der Kreispoatdirektion in St. Gallen. Anmel-

dung bis zum 21. Januar 1922 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

Postbureauchef in Delsberg.
Posthalter und Briefträger in Chevenez.

Anmeldung bis zum 14. Januar 1922 bei der Kreispostdirektion in
Neuenburg.

Postkommis in Aarau. Anmeldung bis zum 14. Januar 1922 bei der Kreis-
postdirektion in Aarau.

Schweiz. Post- und Schweiz. Telegraphenverwaltung.

Annahme von Post- und Telegraphenlehrlingen.
Die schweizerische Postverwaltung und die schweizerische Telegraphen-

Verwaltung bedürfen neuer Lehrlinge, und zwar
die Postverwaltung 11 deutscher und 4 französischer Zunge und
die Telegraphenverwaltung 14 „ „ 6 „ „

Erfordernisse : Schweizerbürgerrecht, männliches Geschlecht, Alter (auf
den 31. HI. 1922) 16—22 Jahre, gute Gesundheit, gute Schulbildung, gute
Handschrift, Kenntnis mindestens zweier Landessprachen.

Die Bewerber haben eine Prüfung abzulegen und sich vor der Auf-
nahme in den Bundesdienst einer Untersuchung durch einen Vertrauensarzt
zu unterziehen.

Die selbstgeschriebene Anmeldung ist unter Beifügung des Geburts-
oder Heimatscheines, eines Sittenzeugnisses, sowie der Ausweise über den
Bildungsgang und eine allfällige berufliche Betätigung bis zum 25. Januar
1922 an die Kreispostdirektion in Genf, Lausanne, Bern, Neuenburg, Basel,
Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellinzona zu richten.

Aus der Bewerbung soll ersichtlich sein, ob sie für eine Postlehrlinga-
oder für eine Telegraphenlehrlingsstelle oder für eine Lehrlingsstelle gleich-
gültig bei welcher der beiden Verwaltungen gilt.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen, sowie die
Kreistelegraphendirektionen in Lausanne, Bern, Ölten, Zürich, St. Gallen,
Chur und Bellinzona. (2.).

Oberpost- und ObertelegraphendireJction :
ITwrrer.
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